
FERNSEH'M0DULAII0NSVERSIÄRKER 5 Hz ... l0 MHz

Der Fernseh-Mod u lotion sverstci rke r Type ABF ist speziell zur Ansleuerung unserer Empfcinger-Meßsender

für AM, FM und Fernsehmodulotion eingerichtet. Dorüber hinous ist er jedoch gonz ollgemein in der

Fernseh-Technik verwendbor.

Eigenschoften

Type ABF

Dotenblott
137 I l0

Frequenzbereich (bei 3 db-Abf oll) .

Anslieg szeil

Dochschröge bei 50 Hz Rechteckimpulsfolge

U berschwingen

Verstörk ung

Eingong

Eingongswiderstond
Fin^^n^c L^ 
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Moximol zulössige Eingo ngsspon nung

Ausgong unsymmetrisch,
mil kompensierter Ruhegleichsponnung

A u sg o n g sspo n n u nS

Anzeige umschollbor quf ,

Anzeigefeh ler

Quellwiderstond

Loslwiderslond

Netzonschluß

Abmessungen

Gewicht

) Beslellnummer BN l3Zl I

. 5 H2...]0 MHz

. < 0,05 us

. <l%

. ! 'lvo

. mox. l6-foch, regelbor

. unsymmetrisch, i3 mm-Buchsen

. 75 a !20k

. 130 pF

. 5 V.,

geeignet f ür Fernseh-Modulotion des
Empfcinger-Meßsenders Type SMAF BN 41404

mox. 8 V*, stetig regelbor

Gleichsponnungskompensolion und
Modulotionsspo nnung
( 5 % oberholb 200 Hz bei Nennwert der
Nelzsponnung

i50 ()

150 c)

115/125/220/235 V, 47...63 Hz (55 VA)

540 x 
,l32 

x 328 mm (R&S-Normkosten Größe 53)

17 kg
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FERNSEH-MODU LATIONSVERSTARKER ABF

Aufgoben und Anwendung

Der Fernseh-Modulotionsverstörker Type ABF isl in ersler Linie ein Zusotzgeröt für den Empfönger-Meß-

sender Type SMAF für AM, FM und Fernsehmodulolion. Er hof in dieser Gerötezusqmmenschollung die

Aufgobe, dqs Bild- und Synchronisiersignol von 0,5 V* quf 8 V., phosen- und omplitudengetreu zu

verstörken und dem SMAF ein von Null ousgehendes positives Modulotionssig nol onzuliefern. Außerdem

lcißt sich der Feynseh-Modulotionsverstörker in üblicher Weise zur Verstcirkung für Fernsehsignole ver-

wenden.

Arbeitsweise und Aufbou

Der Fernseh-Modulqtionsverstcirker Type ABF enthölt drei RC-gekoppelte Stufen. Er isl eingongs- und

ousgongsseitig für positive Videosignole ousgelegt. Sein Eingongswiderstond betrögt 75 O. Er gibt bei

einer Eingongsomplitude von > 0,5 V" eine Ausgongsomplitude von 8 V.' mit einem Quellwiderstond von

R = 150 O on einen Lostwiderstond Ro ='150 a ob. Die Ausgongsomplitude ist stetig regelbor. Sie wird

mit dem eingebouten Spitzensponnungsonzeiger ongezeigl. Zur Wiederherstellu ng der Gleichsponnungs-

komponente, die bei der Ubertrogung des Videosignoles der mittleren Bildhelligkeit entspricht, wird yom

Prinzip der Schworzsteuerung miltels einer Diode qm Gitter der Endslufe Gebrouch gemochf. Die einzelnen

Verslö rkerstufen sind so entzerrf, dqß sich im Ubertrogungsbereich eine konslonte Gruppenloufzeit ergibt.

Do der Modu lotionseingong des Meßsenders eine Toslung von Null ous noch positiven Werten erforderf,

isl eine Kompensotion der Ruhegleichsponnung om Mod u lotio n sverslö rkero u sgong vorhqnden. Zur Kon-

lrolle wird dos Anzeigeinslrument umgescholtel.

Dos Gerdt ist in einem sehr niedrigen Stohlblechkosten mit Trogegri{fen und Deckel untergebrocht. Wird

es in Verbindung mit dem Em pfcin ger-Meßsende r Type SMAF verwendet, so stellt mon diesen ouf den

Fernseh-Mod u lotionsverslö rker. Diese Kombinotion isl plotzsporend und die zu verbindenden Buchsen

liegen u n mittelbor übereinonder

Röhrenbestückung: I xEl80F, I xEAA9l, 'l xEC92, 2xELB03, I xl08C1

Änder!ngen, intbesondere solche, die durch den ie.hnischen Forlschritl bedingl sind, vorbehollen I
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